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Basel, 31. März 2022 

 

 

Coronapandemie 

Aufhebung aller Massnahmen ab 1. April 2022 
 
Basierend auf dem Bundesratsbeschluss und den Vorgaben der Systemführerschaft 

SBB und PostAuto AG werden in den Trams und Bussen der Basler Verkehrs-Betriebe 

(BVB) ab Freitag, 1. April 2022 alle noch bestehenden Corona-Schutzmassnahmen 

aufgehoben.  

 

Ab Freitag, 1. April 2022 ist die Maskenpflicht in den Trams und Bussen der BVB, welche in der 

Schweiz verkehren, aufgehoben. Auf den grenzüberschreitenden Linien nach Deutschland und 

Frankreich gelten weiterhin die länderspezifischen Bestimmungen und damit weiterhin eine 

Maskenpflicht. 

 

Weiter können Fahrgäste ab sofort wieder bei der ersten Türe in den Bus einsteigen. Ebenfalls 

entfällt die Sperrung der ersten Sitzreihe in den Bussen. 

 

Des Weiteren muss ab morgen Freitag zum Ein- und Ausstieg bei den Trams und Bussen 

wieder der entsprechende Knopf gedrückt werden. Alle Türen der Trams und Busse werden ab 

morgen Freitag an den Haltestellen nicht mehr automatisch geöffnet.  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
 

 
Basler Verkehrs-Betriebe (BVB) 

Die BVB betreibt als grösste Partnerin im Tarifverbund Nordwestschweiz in Basel-Stadt und Umgebung über 184 
Kilometer Tram- und Buslinien. Seit dem Jahr 2006 wird die BVB als öffentlich-rechtliche Anstalt geführt und befindet 
sich zu 100 Prozent im Besitz des Kantons Basel-Stadt. 1362 BVB-Mitarbeiter*innen sorgen 365 Tage im Jahr für 
einen reibungslosen Betrieb. (Zahlen: Stand 31.12.2021) 
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